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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

1 Juni Der Kaiſer hat ſich heute morgen auf
e von einer kleinen Balggeſchwulſt auf der linken

jange durch Prof v Bergmann unter Aſſiſtenz der Doktoren
Seuthotd und Schlange befreien laſſen Die Operation wurde
Zhne Narkoſe in wenigen Minuten vollzogen

Nünchen 1 Juni Der Prinzregent begleitet von demgiiſier des Jnnern Freiherrn von Feilitzſch und großem Ge
folge iſt heute nachmittag zu längerem Aufenthalt nach Würz
burg und der Rheinpfalz abgereiſt

Berlin
perativem We

Die Sitzungen der Agrar Konferenz
Die Agrarkonferenz ging am Donnerstag zur Spezial

diskuſſion über Punkt 1 der feſtgeſtellten Tagesordnung
Erbrecht für den Grundbeſitz Anerben Renten

prinzip uſw bildete den Gegenſtand der Berathung
Präſident des Königl Ober Landeskulturgerichts Glatzel

Berlin ging bei ſeinem Vortrage von der Anſicht aus daß in
den von der Kgl Staatsregierung in Ausſicht genommenen
Maßregeln auf dem Gebiete des Erbrechts des ländlichen Grund
beſitzes ein Mittel zur Beſſerung der Lage der Landwirthſchaft
zu erblicken ſei Redner vertheidigt unter Darlegung aller in
Betracht zu ziehenden Geſichtspunkte folgendes Ergebniß ſeiner
Erwägungen

Zur ansreichenden Sicherung des erblichen Ueberganges des
ländlichen Grundbeſitzes auf einen Familienangehörigen empfiehlt
ſich von den vorgeſchlagenen Maßregeln allein das Jnteſtatanerben
recht Ueber Ziel und Zweck Grundzüge und räumliche Anwen
dungsgebiete der vorgeſchlagenen Erbrechtsregelung ſind die länd
lichen Grundbeſitzer durch Vermittelung der Landwirthſchafts
kammern oder der landwirthſchaftlichen Vereine zu hören

Geh Juſtizrath Prof Dr Brunner Berlin ſtellt die Folgen
der Vererbung des ländlichen Grundbeſitzes auf mehrere Erben
dar und fordert da auf die weitverbreitete Sitte der Ueber
tragung und Vererbung des Gutes auf einen Hofesannehmer
kein genügender Verlaß ſei weil dieſer Gebrauch zu wanken be
ginne die Einführung des Anerbenrechts für den ländlichen
Beſitz in erſter Linie für den bäuerlichen aber auch für den
nicht e großen Grundbeſitz Er unterſcheidet 4 An
erbenrechtsſyſteme

1 Das Syſtem der fakultativen Höferolle Dies wünſcht er
dort eingeführt zu ſehen wo die Vererbung auf mehrere Erben
und Naturaltheilung üblich ift

2 Die Höferolle mit Eintrag von Amts wegen Dies Syſtem
ſcheint ihm für die meiſten Theile der Provinz Hannover em
pfehlenswerth

3 Das Anerbenrecht als Jnteſtaterbrecht welches er als Regel
wünſcht und

4 ein die Teſtirfreiheit einſchränkendes abſolutes Anerbenrecht
welches er nur bei ſolchen Gütern augewendet wiſſen will die
Gegenſtand einer mit öffentlicher Hilfe vorgenommenen Schuld
entlaſtung geworden ſind

General Kommiſſions Präſident Küſter Düſſeldorf ſtimmt
den Ausführungen des Präſidenten Glatzel zu

Geheimer Ober Regierungsrath Dr Hermes Berlin führte
ans daß die Frage nach der inhaltlichen und territorialen Ge
ſtaltung des zu ſchaffenden neuen Anerbenrechts eine genaue Feſt
ſtellung der in den einzelnen Landestheilen herrſchenden Ver
erbungsſitte vorausſetze Da ausreichendes Material für die

Nachdruck verboten

Wanderfäahrten
Durch die Dübener Haide

II

Wir haben der Küche der Sonne alle Ehre angethan und
laſſen uns zum Kaffee die Cigarre munden Da raſſelt ein
Gefährt ans Haus und nach einer kleinen Weile öffnet ſich die
Thür Der Fuhrmann tritt ein und ſieht ſich prüfend um
Ein unterſetzter breitſchultriger Geſell mit glattraſirtem Ge
ſicht die kuglige Mütze tief bis an die Augenbrauen in die
Stirn gedrückt die dampfende Pfeife im rechten Mundwinkel
ein dickes karrirtes Tuch unterm Kinn feſt zugebunden Er
ſchießt einen prüfenden Blick aus ſeinen kleinen ſchlauen Augen
nach uns und nickt befriedigt

Sie ſein wohl die Herrn die ich fahren ſoll Und als
e daghen fügt er bei Mein Schimmel und ich wären

Gut wir kommen gleich
Ach das hat keine ſolche Eile

Glas Vier erſt trinken
chlauberger

hi Während er dieſen löblichen Vorſatz ausführt gehen wir
inaus und ſteigen in das leichte Gefährt Gleich darauf er
Heint auch er wiſcht ſich mit dem Handrücken die letzten

ropfen vom Munde ſchiebt die Pfeife zwiſchen die kurz ge
euerten Zähne und ſteigt auf den Vock

die dren Sie mal, ſagt mein Freund wird das Pferd denn
zur machen können es ſieht ſehr mager aus
et ſich um und blinzelt ihn mitleidig an Wenn er

are der Schimmel müßt er ja ſein eigenes Fett noch
Der zieht Sie und noch ein paar dazu wenn s

Na denn los

Und kla iDi pernd geht s durch Schmiedeberg qm Bade vorbei
Felder a fängt bald ſacht zu ſteigen erſt haben wir
wiſche inks und rechts dann wird es hügeliger und Häuſer

We Buſch und Baum ſänmen unſern Weg Dahinter
noch mr die Dübener Weinberge genannt obwohl ſie

r Markung Schmiedeberg gehören Früher wurde hierüberall die Reb
e gezoge etzt geht d behr zurück er wöhntſich t t Wehr er Weinban mehr un

Jch kann ja gut noch ein
Auf unſere Koſten natürlich der

meint unſer KutſcherMenſch ka was noch werden wirdnn wiſſen

Halle a d

Morgen Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Saale Zeihung
Saale

Beurtheilung der Art und Weiſe in welcher die Vererbung und
der Beſitzübergang in der Familie unter Lebenden ſich in den
verſchiedenen Gegenden thatſächlich vollziehe zur Zeit jedoch nicht
vorliege ſei eine umfaſſende Unterſuchung dieſes wichtigen Punktes
re Vefraguna der Amtsgerichte und Landräthe bereits ein
geleitet

Profeſſor Dr Paaſche Marburg möchte bei der Frage für
weichen Grundbeſilz das Anerbenrecht einzuführen ſei den großen
mittleren und kleineren Beſitz nicht völlig gleich behandeln wenn
gleich er aus praktiſchen Gründen nach oben hin keine Grenze
ziehen will Er empfiehlt in eingehender Ausführung Beibehaltung
der Höferollen und obligatoriſche Eintragung der Güter in die
ſelben als Regel wünſcht neben der Rentengutsgeſetzgebung ein
Jnteſtatanerbenrecht mit Ausſchluß oder Beſchränkung der Teſtir
freiheit empfiehlt für das Anerbenrecht das Minorat und einen
Schutz der Miterben durch ein auf Zeit beſchränktes Vorkaufs
recht

Staatsminiſter Graf v Zedlitz Trützſchler ſpricht ſich für
ein Juteſtatanerbenrecht mit Teſtirfreiheit für großen und kleinen
ländlichen Grundbeſitz ohne Unterſchied aus verwahrt ſich aber
gegen eine zu große Gebundenheit des Grundbeſitzes

Profeſſor Dr Gierke Berlin empfiehlt gleichfalls das An
erbenrecht als Jnteſtaterbrecht und befürwortet die unter dieſes
Erbrecht geſtellten Landgüter im Grundbuch als ſolche zu bezeichnen
Ein geſetzgeberiſches Vorgehen Preußens auf dem in Frage
kommenden Gebiet hält er trotz der vorgeſchrittenen Arbeiten der
Kommiſſion für das Bürgerliche Gefetzbuch für angezeigt

General Kommiſſions Präſident Beutner Bromberg giebt
eine intereſſante Schilderung der Thätigkeit der Königlichen
General Kommiſſion zu Bromberg auf dem Gebiete der Renten
guts Geſetzgebung und weiſt an verſchiedenen Beiſpielen nach
daß die ſchleunige Einführung des Anerbenrechts in Form der
obligatoriſchen Eintragung des Gutes in die Höferolle zur Siche
rung der Exiſtenz der Rentengüter unerläßlich ſei

Profeſſor Dr Conrad Halle tritt für das Jnteſtatanerben
recht Rentenanſpruch der Miterben und Sicherung der letzteren
durch geſetzliches Vorkaufsrecht ein

Geheimer Regierungs Rath Dr Meitzen Berlin empfiehlt
für Bauerngüter das Anerbenrecht in Form der obligatoriſchen
Eintragung in Matrikeln Zweifelhaft iſt ihm ob das Anerben
recht ſich auch für Rittergüter zur Anwendung bringen laſſe
da allem die Taxaufnahmen äußerſt ſchwierig ſich geſtalten
würdenOekonomieRath Winkelmann Weſtfalen tritt auf das H
wärmſte für Beibehaltung der Höferollen mit obligatoriſcher Ein
tragung und Einführung derſelben in denjenigen Landestheilen
ein in denen die Sitte der Vererbung des ländlichen Grund
beſitzes auf einen Gutsübernehmer geübt werde

Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Adolf Wagner Berlin
würde ein abſolutes Jnteſtat Anerbeurecht mit beſchränkter
Teſtirfreiheit vorziehen weil dabei ſicherer der ſozialpolitiſche
Zweck erreicht würde Er hält daher für angezeigt daß die Zu
läſſigkeit letztwilliger vom geltenden geſetzlichen Erbrecht ab
weichender Beſtimmungen wenigſtens an die Zuſtimmung eines

r oder der Landwirthſchaftskammern oder ähnlicher
rgane geknüpft werde
Der im Laufe der Verhandlung erſchienene Finanzminiſter

Dr Miquel würde es bereits für einen großen Gewinn an
ſehen wenn die Verſammlung den allgemeinen Grundſatz als
richtig anerkennte daß für ländlichen Grundbeſitz und zwar
großen wie kleinen ohne Unterſchied die Vererbung auf einen
Familienangehörigen zu erfolgen und die Bemeſſung des dem
Anerben zufallenden Hofwerths wie der Abfindungen der Ge
ſchwiſter

Sonnabend den 2 Juni

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
5 Pfg berechnet und in der Expedition
on unſeren Annahmeſiellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arklkel
iſt nicht geftattet
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finden habe Jn einem ſolchen Falle könne wie die wirthſchaft
lichen Verhältniſſe jetzt lägen von einer ungerechtfertigten Bevor
zugung des Anerben nicht die Rede ſein da der Anerbe für ſein
Voraus das ganze Riſiko des Betriebes zu übernehmen habe
während die übrigen Erben ganz ſichere Antheile bekämen Jm
übrigen dürfte es wohl kaum angezeigt ſein die Eintragung der
Landgüter in die Landgüterrolle ſchon jetzt überall als eine obli
gatoriſche einzuführen und die Löſchüngsmöglichkeit zufolge An
trages des Gutseigenthümers zu beſeitigen Jedenfalls würden
wenn es zu einer Ausdehnung des Jnteſtatanerbeurechts kommen
ſollte die Grundbeſitzkategorien für welche ſich die Einführung
des Änerbenrechts empfehlen würde nur durch Organe der
Grundeigenthümer vor allem durch die Landwirthſchaftskammern
feſtgeſtellt werden können

Staatsminiſter von Heyden konſtatirte daß über die Ein
führung des Anerbenrechts als Jnteſtaterbrecht für großen und
kleinen ländlichen Grundbeſitz Uebereinſtimmung aller bislang
aufgetretenen Redner herrſche daß ihm jedoch die Frage der Ein
führung des Anerbenrechs in den Gebieten mit fortgeſetzter

wer Gütergemeinſchaft nicht ausreichend genug erörtert er
cheine

Fie Sitzung wurde dann auf Freitag vormittag 11 Uhr ver
agt

Ueber die Sitzung der Konferenz am Freitag ſchreibt uns
unſer berliner Korreſpondent Unzweifelhaft wird am Sonn
abend die Agrar Konferenz geſchloſſen werden Am
Freitag beſchäftigte ſie ſich mit dem Thema der Schuldent
laſtung und der Verſchuldungsgrenze ohne eigentlich den
Berathungsgegenſtand weiter fördern als dies bereits in
der Generaldebatte geſchah diniſter von Heyden erkannte
denn auch die Schwierigkeit an die juriſtiſchen Einzelheiten
hierin einer großen Konferenz zu erörtern und ſprach deshalb
davon eine oder mehrere Subkommiſſionen zu berufen
Vielleicht wird alsdann im Herbſt die Agrar Konferenz noch
mals zuſammentreten Jm großen und ganzen iſt die Kon
ferenz der Reform eines Anerbenrechts und der vorgeſchlagenen
faknltativen Verſchuldungsgrenze geneigt Damit ſind freilich
die praktiſchen Landwirthe nicht völlig zufrieden geſtellt ſie
wollen neben dieſen Reformmaßregeln von denen ſie ch für
die Zukunft einige Wirkſamkeit verſprechen auch ſofortige

ilfe durch Ermöglichung höherer Preiſe für die landwirth
ſchaftlichen Produkte An der Debatte betheiligten ſich in
hervorragender Weiſe Prof Dr Schmoller der frühere
Abgeordnete Sombart Rittergutsbeſitzer Knebel Herr
von Ploetz welcher vor allem Staatshilfe zur Abwehr gegendie amerikaniſchen Zuckereinfuhrzölle verlangte Profeſſor

Paaſche Prof Sering Miniſter von Heyden Prof
Conrad Graf Zedlitz und Herr v Puttkamer Plauth
Morgen in der letzten Sitzung ſoll die Diskuſſion über die
Kreditorganiſation erfolgen

Die Sonntagsruhe im Handels gewerbe
Die Vorſchriften über die Sonntagsruhe im Handels

gewerbe ſind nun faſt zwei Jahre in Kraft aber der auf
merkſame Beobachter wird nicht behaupten köunen daß die Zu
friedenheit mit der Einrichtung im Wachſen ſei Auch der
jenige welcher den Grundgedanken vollkommen billigt kann ſich
der Einſicht nicht verſchließen daß die Ausführung deſſelben

nach dem dauernden Ertragswerth des Hofes ſtattzu inmitten der mannigfaltigen Jntereſſen des wirklichen Lebens

Jetzt fängt die Haide an Nicht ſonderlich verlockend zu
nächſt niedrige Kiefern in denen allerhand Käfer und anderes
Geziefer ihr Geſurr und Gebrumm ertönen laſſen daß wir s
durch das Wagengeraſſel vernehmen Am Wegrande entlang
ſtehen ſchlanke weißſtämmige Birken deren helles Grün wie
lichte Verbrämung von der dunkleren Maſſe des Nadelholzes
ſich abhebt Hoch über dem kleinen Volk ragen hier und dort
die Samenkiefern mit ihren ſchwanken Gipfeln heraus

Zur Rechten wird jetzt der Baumſchlag höher der Weg
windet S zwiſchen zwei Hügeln hinein Anf dem linken zieht
ſich eine Schonung bis zur Höhe auf der eine Holzhütte im
ſchweizer Stil erbaut iſt

Der Fuhrmann hält nimmt die Pfeife aus dem Munde
und deutet nach oben Die ſchöne Ausſicht Da müſſen Sie
rauf Nachher gehen Sie gleich den Weg rechts weiter bis
Sie an die Straße kommen Da wart ich auf Sie

Wir gehen Zuerſt einhundert Schritt durch mahlenden
gelben Sand dann 154 Stufen hinauf Jn der Hütte ladet
eine Bank zu kurzer Raſt Hier erfreuen wir uns des reiz
vollen Ausblicks in die ſonnige Landſchaft Wie die ſchön ge
ſchwungenen Hügelketten nach der Ferne zu verlaufen der Wald
im Winde wogend tauſend wechſelnde Farbennnancen bietet
von fern und nah aus den zerſtreuten Städten und Dörfern
die Kirchthürme herübergrüßen und die Fenſterſcheiben in der
Sonne blinken ganz drüben aus der Ebene hie und da ein
Stück des Elbſpiegels aufſchimmert Wir ſitzen und ſchauen
lauge lange Keiner ſtört den andern jeder genießt ſchweigend
Dann ſtehen wir auf und nicken einander zu Das iſt ſchön
Hinter der Hütte am Waldesſanm führt ein Weg entlangLinks hinüber deutet ein Wegweiſer Zur étlenſchncht Der

grauſige Name könnte uns wohl zu anderer Zeit verlocken
Samiel und ſeinem Heere einen Beſuch abzuſtatten aber heute
gilt es die vorgeſchriebene Tour ausführen und ſo befolgen
wir den Wink unſeres Kutſchers und ſchlagen uns rechts in
den kühlen Schatten

Wo der Pfad auf die Laudſtraße ſtößt hält das Gefährt
Der Schimmel läßt den Kopf hängen und a mit dem
Schweif die Mücken fort ſein Herr ſitzt auf einem Holzhanſeitdaneben und verdirbt die ſchöne Waldluft mit ſeinem Klaſter

Na ſein Sie wieder da, ſagt er und ſteht auf Nicht
wahr es hat Jhuen gefallen Alſo hat es beiden geholfen

Nur arrat z evNa Sie haben die ſchöne Ausſicht geſehen und der Schimmelhat Sie nicht den Berg rauf a müſſen z nun
wendet der Spitzbube ſich um und deutet anf die Anhöhe

gegenüber z Das iſt der Haarberg Da ſind die Jrrwege wie
man ſie heißt Da kann man auch gehen Eigentlich geht
man immer Jrrwege die Hauptſache iſt daß man ſchließlich
doch auf den rechten Weg kommt O Philoſophie des Kutſch
bockes wie wahr ſprichſt du

Nun geht es weiter durch die Haide Munter trabt der
Schimmel dahin Bald gabelt ſich der Weg Links geht die
Straße nach Düben am Zigennergrab vorüber wo einſt ein
Zigeuner von ſeinem eigenen Sohue der ihn beim Tanzgelage
erſchlagen verſcharrt aber kurz darauf von dem Hunde eines
Förſters entdeckt wurde Wir aber fahren rechts weiter immer
tiefer in den Wald hinein dem Eiſenhammer zu Jetzt werden
die Kiefern wieder niedriger und hauchen im Sonnenbrand
würzigen Harzduft aus Wie Raſen ſo dicht zieht ſich

eidelbeerkraut den Weg e da muß das Pflücken eine
Luſt ſein Und ringsum tiefe Einſamkeit kein Laut zu ver
nehmen als der Hufſchlag unſeres Pferdes und das Raſſeln
unſerer Räder kein lebendes Weſen zu ſehen wie wir auch
Ausſchau halten Nur über der Schonung ſchwebt ein Stößer
im Blauen jetzt ganz ſtill auf ſeinen Schwingen ruhend jetzt
wieder weite Kreiſe ziehend Da plötzlich führt der Weg aus
dem Nadelholz in Laubwald ein und nun ſind wir ganz allein
im Forſt wie auf einer verwunſchenen Jnſel

Aber was ragt da rechts von uns auf der Höhe für ein
ſeliſames Gerüſt über die Wipfel hoch hinaus Den Haide
thurm nennt es unſer Kulſcher es iſt eine trigonometriſche
Station erſter Ordnung die die Landesvermeſſungskommiſſion
e errichtet hat Und der Blick von dort aus muß in der

hat ungehindert in die Runde nach allen Seiten ſchweifen
können Horch Schallt uns da nicht Hufſchlag wud der Schall
menſchlicher Stimmen entgegen Wir biegen um eine Ccke
da kommen drei dichtbeſetzte Kreinſer den Weg herauf Mit
a begrüßen die Jnſaſſen meinen Kollegen es m die
Mitglieder des Wittenberger Gewerbevereins die ſich anf einemAusfluge velde Sie fahren Schmiedeberg zu von wo wir

kommen rüfend muſtert unfer Kutſcher die fremden
Geſchirre Das ſein ſchöne ſchneidige Wagen ſagte er
Wein ich ion Geſchäft machen G gat äßlich tigt dasjeWe in dieſen kühlen Buchenhallen wie tet es die Ikhiſion

von der weltenfernen Waldeinſamkeit Die Welt iſt voll
kommen überall wo der Meuſch nicht hinkommt

u v konnle ich eint Wie

es der philoſophiſche Roſſelenker und fügt ſinnend bei Wenn
Nun W durch das Nevier Lumpenhauft So nenut

man freilich alle Lumpen hier zuſammentreiben wollte wärs



ierigkeiten ſtößt die auf die Dauer kaum zu überbe n werten 5 Berlin haben jüngſt zwei intereſſante

rogeſſe ſtattgefunden In dem einen wurde ein großer Milch
ndler zur Verantwortung gezogen weil er zwar die Abtragung von Milch von en ſetiinſadrenten Vagen an die

Kunden Punkt 10 Uhr am Sonntagmorgen einſtellen die
Wagen aber erſt nach 10 Uhr nach ſeinem Gute zurückkehren
ließ Es wurde angenommen daß die Führer der Wagen als
im Handelsgewerbe beſchäftigt b 10 und 12 Uhr nicht
in Thätigkeit ſein dürften und der Beklagte demgemäß verur

eilt Jn dem anderen Falle handelt es ſich um einen Kon
ditor der in den ſpäteren Nachmittagsſtunden eine Torte hatte
austragen laſſen Hier erfolgte Freiſprechung weil nach

werden konnte daß der Austräger der
orte bei dem Konditor nicht als Gehilfe in dem

Handelsgeſchäft der Konditorei ſondern als Hausdiener an
ſtellt war alſo unter die Geſindeordnung fiel Es fragt

ich nun ob der Milchhändler nicht auch eine Form finden
nnte nach welcher die Milchwagenkntſcher ebenfalls als Ge

finde zu betrachten wären Wir führen dieſe Fälle an
um an einem konkreten Beiſpiele zu zeigen zu wie
wunderlichen Folgen die Handhabung der fraglichen Geſetzes
beſtimmungen führt Für eine gründliche Reviſion der
Sonntagsruhebeſtimmungen dürfte die Zeit nachgerade ge
kommen ſein Gegen das Geſetz ſelbſt richten ſich im
weſentlichen nur an einem Punkte Beſchwerden hier aber auch
in zunehmendem Maße wir meinen das vollſtändige Verbot
des Offenhaltens der Läden an den Sonntagnachmittagen und
Sonntagabenden Die Regierungsvorlage bezweckte bekanntlich
nur das Verbot der Beſchäftigung von Gehilfen und Lehr
lingen die Vorſchrift welche die gänzliche Schließung der
Geſchäfte während der Zeit in welcher Gehilfen und Lehrlinge
nicht beſchäftigt werden dürfen anordnet iſt erſt durch den
Reichstag in das Geſetz gebracht ganz außerhalb des Rahmens
eines Arbeiterſchutzgeſetzes Aus den Kreiſen der kleinen und
kleinſten Kauflente welche nebſt ihren Familienangehörigen
ſelbſt mit zu verkanfen pflegen hört man nun immer lebhafter
die Klage über ungerechte Härte und namentlich in den kleinen
Landſtädten beſchwert man ſich daß das Gebot des Laden
ſchließens lediglich dem Hauſirhandel zugute komme Dieſer
Beſchwerde wird man ſich wie die Nat Lib Korr meint
nicht verſchließen dürfen am wenigſten diejenigen welche den
Schutz des ſeßhaften Kanfmanns und des Mittelſtandes über
haupt immer ſo laut im Munde führen

Die dreiprozentigen Staaispapiere
Die für viele mit den einſchlägigen Verhältniſſen uicht näher

vertraute Kreiſe überraſchend gekommene Kursſteigerung unſerer
dreiprozentigen Reichsanleihe und preußiſchen Konſols wird ver
ſchiedentlich in erſter Linie mit Ankäufen welche das Ausland
in erwähnten Papieren bei uns vornehmen läßt in urſächlichen
Zuſammenhang gebracht wobei manche Blätter ſich gewiſſer
Bedenken nicht ganz entſchlagen können Demgegenüber möchten
die offiziöſen Se Pol Nachr auf Grund zuverläſſiger Jn
formationen feſtſtellen daß die Ankäufe für Auslandsrechnung
falls ſie überhaupt einen nennenswerthen Einfluß auf die Kurs
entwicklung unſerer dreiprozentigen Titres üben ſollten doch
bei weitem nicht der alleinige und noch weniger der ausſchlag
gebende Jmpuls dieſer Kursbewegnng ſind Vielmehr iſt es
unbezweifelbar daß das deutſche Publikum nach den mit höher
verzinslichen Anslandswerthen gemachten trüben Erfahrungen
und angeſichts der fortdauernden wirthſchaftlichen Depreſſion
ſich mit den dreiprozentigen Titres näher befreundet hat Dann
aber kommt noch hinzu daß viele Beſitzer vierprozentiger Kon
ſols bezw Reichsanleihen ſich bewogen fanden ihren Beſitz in
dreiprozentige Anlagewerthe umzuwandeln weil ſie durch die
kürzlich verbreiteten wenn auch nnzutreffenden Gerüchte von

e v e e Sbald zu klein Der Weg wird ſchlecht das Gefährt ſchlenkert
hin und her und wir bekommen alle Augenblicke einen kräftigen
Stoß Aber er beſchwichtigt unſere Klagen Mal iſt der
Weg gut mal iſt er ſchlecht gerade wie s Leben Man muß
ihn uehmen wie er kommt

Ja, ſagt mein Freund der ſich noch nicht zu den Lehren
der Stoa bekehrt hat aber wenn Sie uns umſchmeißen

Er dreht ſich um blinzelt uns mitleidig an nimmt die Pfeife
aus dem Munde ſpeit im weiten Bogen in die Büſche und
nickt mit dem Kopfe Ja dann werden wir wohl alle in n
Dreck fallen

Erfrenlicherweiſe fallen wir aber nicht in den Dreck ſondern
kommen bald auf dem ſtets abwärts führenden Wege herab
auf die Chauſſee von Kemberg nach Düben die die Thalſohle
entlang führt vorbei am Förſterhauſe wo die Frau Förſterin
aus dem Gemüſegarten uns neugierig nachſieht Der Schimmel
legt ſich ordentlich in die Sielen er ahnt die nahe Raſt Und
jetzt hält der Wagen wir ſind beim Eiſenhammer

Das iſt ein gar köſtliches Jdyll im tiefen Wald Einſt
eins der vielen Eifenhammerwerke dieſer Gegend von denen
Schmiedeberg ſeinen Namen erhielt iſt es jetzt wie die anderen
eingegangen Die Betriebsanlagen ſind zerfallen nur die
Grundmauern ſtehen noch und vor der kleinen Schlenſe liegen
müßig und morſch die Reſte des mächtigen Rades über die
das Waſſer langſam herabträuft Der jetzige Beſitzer treibt
Land wirthſchaft und hält zugleich ein Gaſthaus wo der
Wanderer willkommene Labung findet Schneller noch als
wir ſaß unſer philoſophiſcher Fuhrmann beim ſchäumenden
Biere das uns die blanäugige Wirthin mit freundlichem Zu
ſpruch kredenzte Während mein heiterer Kollege neckiſche
Scherzreden mit ihr tauſchte ging ich hinaus an den kleinen
See der hinter den Gebänlichkeiten in den Wieſengrund ge
bettet iſt Das iſt ein Plätzchen zum Träumen Mir kamen
Moſen s Verſe in den Sinn

Der See ruht tief im blauen Traum
Von Waſſerblumen zugedeckt
Jbr Vöglein hoch im Fichtenbaum
Daß ihr mir nicht den Schläfer weckt
Doch leiſe weht das Schilf und wiegt
Das Haupt mit leichtem Sinn
Ein blauer Falter aber fliegt
Darüber einſam hin

Nach dem zweiten Schoppen ſagten wir dem Eiſenhammer
Valet und wieder ging s hinein in den Wald Auch der
Schimmel war nicht vergeſſen worden und flott zog er uns
dis zu der Wegzweignng gn der unter dichtem Laub
dach der Lutherftein liegt ein mächtiger Findling an dem
Doktor Martinus auf ſeinein Wege von Wittenberg nach
S kurze Raſt gehalten haben ſoll Die Jnſchrift die zum
Gedächtniß daraus in die e des Steins eingemeißelt
war iſt verwittert und vermooſt und doch zieht wohl keineran ihm vorüber ohne zum ſtillen Gedenken ch

zu machen
nen kurzen Halt

einer beabſichtigten Konverti alarmirt eine willig Um
wandlung glaubten mit Vortheil etzt bewerkſtelligen zu können
Es iſt endlich Thatſache daß auch bei den Eintragungen von
vierprozentigen Werthen in das preußiſche Staatsſchuldbuch
neuerdings ſolche Umwandlungen in erheblichem Umfange vor
ich gegangen ſindſie di lante ſeitens des Auslandes betrifft ſo ſind die

ſelben im Vergleiche zu den Beträgen welche in Deutſchland
untergebracht wurden gautz minimal und vermochten den Kurs
unſerer dreiprozentigen Renten jedenfalls nicht ſo weſentlich zu
beeinfluſſen Als bedenklich können doch dieſe Ankäufe durch
ans nicht betrachtet werden Das kapitalkräftigere Ausland
wie England und Frankreich findet eben den Kursſtand unſerer
dreiprozentigen Renten im Vergleiche zu ſeinen eigenen Anlage
werthen vortheilhafter und kauft deshalb davon an was doch
nur als Beweis des Vertrauens gelten kann welches das Aus
land in die wirthſchaftliche und finanzielle Lage Deutſchlands
bezw Preußens ſetzt

Verſchiedene Mittheilungen
Konſervative und agrariſche Blätter benutzen eine in der Zeit

ſchrift des Königlich preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus veröſfent
lichte Zuſammenſtellung der Urtheile einer großen
Anzahl von Handelskammerberichten über die
Wirkungen der neuen Handelsverträge als einen
Beweis daß ſich dieſe Verträge auch für die Jnduſtrie in keiner
Weiſe bewährt hätten Manche Aeußerungen aus dieſen Be
richten lauten allerdings nicht günſtig Jndeſſen muß man
wenn man billig und unbefangen urtheilen will bedenken daß
dieſe Berichte ſich auf das Jahr 1892 beziehen auf eine Zeit
alſo wo die Handelsverträge erſt ſeit ganz kurzem ins Leben ge
treten waren Der ruſſiſche Vertrag kommt dabei natürlich über
haupt noch nicht in Betracht Man muß billigerweiſe doch eine
längere Zeit und genügende praktiſche Erfahrungen abwarten
ehe man zu einem gerechten Urtheil gelangen kann

Am Dienstag wird der Schluß der Silberkom miſſion
erwartet

Nach eben aus Südweſtafrika eingetroffenen und im
Deutſch Kolon Blatt mitgetbeilten Berichten des Majors

v Frangois hat Hendrik Witboi in einem Briefe an
ihn um Frieden gebeten Er hat ſpäter den Brief aller
dings abgeleugnet aber die Ausſage des Unterkapitäns Adam
Lambert in Bethanien dem Witboi ſelbſt erzählt hat daß er um
Frieden gebeten beſtätigt die Echtheit des Briefes Jn Berſeba
hat der Major v François den Major Leutwein getroffen und
ſich mit ihm über das weitere Vorgehen verſtändigt Nach Angra
Pequena Bethanien Gububaus Keetmanshoop Rietfontein
Warmbad Gibeon und Uhabis ſind Militärpoſten gelegt worden
Von Bethanien wo er aufangs April war iſt Major v François
nach Uhabis gezogen wo er am 19 April eintraf Die Heran
führung des Proviauts für die Truppe wird von Bethanlen und
Keetmanshoop erfolgen

Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters ſoll bei
der Berechnung der Dienſtzeit für die Gewährung von
ſtaatlichen Dienſtalterszulagen den Volksſchul
le hrern die geſammte im öffentlichen preußiſchen Schnuldienſte
zurückgelegte Zeit in Anſatz gebracht werden Als öffentlicher
Schuldienſt im Sinne dieſer Beſtimmung ſoll auch die Lehr
thätigkeit angeſehen werden welche an von politiſchen Verbänden
unterhaltenen gemeinnützigen Anſtalten zur Pflege Erziehung
und zum Unterrichten von taubſtummen blinden verwahr
loſten uſw Kindern zurückgelegt iſt

Zu der Meldung wonach die Beſchlagnahme des
Gen Anz für Hamburg Altona aufgehoben und die Unter

ſuchung wegen des Caligula Artikels mit Hinweis auf

folgte Beſchlagnahme von Nr 116 des Gen Anuz beſtätigt und

Friedrich Wilhelm IV nach einer Mittheilung der Redaction des
Gen Anz eingeſtellt worden ſei wird von der Redaction des
Gen Anz mitgetheilt daß weder die Beſchlagnahme des Blattes

aufgehoben noch die Unterſuchung wegen des Calignla Artikels
eingeſtellt worden iſt Auch ſei die obige Mittheilung nicht von
der Redaction des Gen Anz ausgegangen Das Amtsgericht
in Hamburg habe vielmehr die wegen Majeſtätsbeleidigung er

Und weiter immer weiter durch den ſtillen grünen präch
tigen Forſt

Wie athmet s ſich ſo leicht ſo ſederleicht
Jn dieſem lieblich grünen Waldidylll
Sanft ſchmeichelnd um die Wangen ſtreiſt
Die linde Gottesluft
Am Himmel hoch die Wolken ziehn
Wie Traum des Tages Stunden fliehn
Wie ſchön ſich immer weiter von
Dem Lärm dem tollen aus der Stadt

n tiefe Waldesnacht zu flüchten
ier rauſchen leiſe Koſeſtimmen

Der Winde wonn ge Melodien
Träumriſch die Kronen ſtolzer Fcten
Der Sonne Purpurlicht umfließt
O daß die Seele Flügel hätte
Sich in den blauen Raum zu ſchwingen

Jetzt fäugt der Reinharzer Wald an, ſagt unſer Kutſcher
nachdem wir wieder lange einſam dahingefahren Langſam
geht s bergan auf gutem Wege links ſchattiger Hochwald rechts
eine weite eingefriedigte Schonung Am Zaune kniet ein Mäd
chen das rothe Kopftuch in den Nacken zurückgeworfen und
ſchneidet mit der Sichel Gras Der einzige Menſch den wir

ſeit der Abfahrt vom Eiſenhammer ſehen Doch nein ein
Burſche kommt den Weg daher die Axt auf der Schulter
Bei dem Mädchen bleibt er ſtehen Sie richtet ſich auf ſie
geben ſich die Hand dann ſinken Axt und Sichel ins Gras
und eng anneinander geſchmiegt ſchlendern ſie über die Straße
in die Tanuen hinein O goldne Jugend o ſelige Zeit

Nun ſind wir die Höhe hinauf gekommen und vor uns taucht
zwiſchen den Bänmen der Kirchthurm des Dorfes auf Und
dann tritt der Wald vom Wege zurück im breiten Viereck ſchiebt
ſich das Feld zwiſchen ihn hinein frei zeigt ſich unſerm Blicke
Schloß Reinharz zur Linken das gleichnamige Dörfchen zur
Rechten der Park der wie das Schloß ſelber mitten im

Sumpfe auf einem Pfahlroſt angelegt iſt Heute wäre eine
verartige Anlage wohl kaum mehr möglich aber in jener Zeit
wo der Frohndienſt noch im Schwange war konnte Graf Hein
rich von Loeſer das große Werk in der kurzen Zeit von 1696
bis 1701 vollenden laſſen Und wie ſtattlich und groß ſteht

das breite dreiſtöckige Schloß da aus deſſen mächtigem Haupt
bau in der Mitte der ſchlanke Thurm herausſpriugt neunſtöckig
bis an den Dachanſatz bis zur Spitze zweihundert Meter hoch
Unter den Loeſer s war hier ein flottes Leben die ſächſiſchen
Herr her kehrten hier oft als Jagdgäſte ein Als 1801 das
Grafenhaus ausſtarb gin an einen Baron v Röder
und von dieſem 1837 in die Hände der Hertwig ſchen Fa
milie über in denen es ſich noch heute befindet

Wir ſteigen ab und n uns in den Park indeß unſer
Kutſcher mit ſeinem Schimmel weiter die Landſtraße fürbaß
zieht zum Wirthshanus bei der Kirche wo er unſerer warten

Proklamation des Fürſten

die Vorunterſuchung wegen des Auszuges aus der Quidde ſchen
Broſchüre ſchwebt noch det An dem bisherig

Aus Brüſſel wird gemeldet Aus dem bis en GanVerhandlungen die zwiſchen Deutſchland und dem Ko r
ſtagat ſchweben ſcheint ſich die Bereitwilligkeit des Kongoſtaates
zu ergeben dem Verlangen Deutſchlands nachzukommen
daß die unmittelbare Grenze zwiſchen dem Kongoſtaate und
Deutſchoſtafrika auf der ganzen Linie gewahrt bleibe

Hanunover 1 Juni Die hieſigen ſtädtiſchen Kollegien
beſchloſſen heute in einer nichtöffentlichen Sitzung dem Ober
präſidenten v Bennigſen zu ſeinem 70 Geburtstag das Ehren
bürgerrecht zu verleihen

Stuttgart 1 Juni Kammer der Abgeordneten Bei
der Berathung der Verfaſſungsreviſion befürwortete Bocks
hammer den Ausſchußantrag und konſtatirte daß ſogar Hanßmann
Balingen über die Gleichgiltigkeit des Volkes in dieſer Angelegen
beit geklagt hätte Der Miniſter des Jnnern v Piſchek vertheidigte
die Vorlage Die Regierung mißtraue dem Volke nicht aber bei
dem allgemeinen Wahlrechte blieben große Minderheiten un
vertreten Hanußmann Balingen erklärte nur die Volkspartei hätte
klare Ziele die Privilegirten ſelbſt wären uneinig Beſonders
das Wahlrecht der Höchſtbeſteuerten wäre unzuläſſig Redner
verlaugte die Gleichberechtigung aller und fügte hinzu die Volks
partei wolle die Erſte Kammer beſtehen laſſen Wenn jetzt die
Reviſion ſcheitern ſollte würde ſie ſpäter wiederkommen Mayſer

Demokrat trat für die reine Volkskammer ein Fortſehung der
Debatte Sonnabend

Ausland
Oeſterreich Ungarn Das ungariſche Miniſterium

mit Wekerle an der Spitze hat demiſſionirt das iſt das
überraſchende Ereigniß des Tages Doch zeigen ſchon die
gleichzeitig vorliegenden Meldungen daß dieſer Kabinets
wechſel nur eine rein formale Bedeutung hat Die
Perſonen wechſeln aber die bisherige ungariſche Politik in s
beſondere auch bezüglich des Civilehegeſetzes bleibt
Vermuthlich will man nur mit der Beſeitigung der bisherigen
Miniſter dem ungariſchen Magnatenhauſe eine goldene
Brücke für den Rückzug in der Ehegeſetz Frage bauen Das
Oberhaus beſchloß einſtweilen am Freitag die Debatte über
das Nuntium des Abgeordnetenhaufes betr das Ehegeſetz zu
vertagen und forderte den Präſidenten auf im Einver
nehmen mit der Regierung zu einem geeigneteren Zeitpunkte
Vorſchläge betreffs der Verhandlung über das Nuntinm dem
Hauſe zu unterbreiten Nach einer Meldung aus Wien vom
J d nahm der Kaiſer die Demiſſion des Miniſteriums
Wekerle an und betraute den Banus Grafen Khuen
Héderväry mit der Bildung eines neuen Kabinets

Der Budapeſter Correſpondenz zufolge erklärte ſich der
Banus Graf Khuen Héderväry zur Bildung eines
uenen Miniſteriums bereit doch nur unter der Be
dingung daß das ganze Programm der bisherigen
Regierung vollſtändig aufrecht erhalten bleibt
und die kirchenpolitiſchen Reformen im Sinne der Vorlagen
des Miniſterinms Wekerle ſofort durchgeführt werden Die
Mitglieder des Miniſteriums Wekerle traten am Freitag nach
mittag die Rückreiſe von Wien nach Budapeſt an Die Bud
Correſp meldet weiter daß Dr Wekerle bis zur endgiltigen
Ernennung ſeines Nachfolgers die Geſchäfte als Miniſterpräſi
dent und als Finanzminiſter weiter führt Graf Khuen
Héderväry begab ſich nach einer mehrſtündigen Konferenz mit
den in Wien anweſenden ungariſchen Miniſtern am Freitag
nach Budapeſt um Fühlung mit politiſchen Perſönlichkeiten zu
nehmen

Bulgarien Die Miniſterkriſe iſt zu Ende und es herrſcht
vorläufig wenigſtens Ruhe Der Ukas durch welchen

das neue Kabinet ernannt wurde iſt bereits unterzeichnet und
den politiſchen Behörden kund gemacht worden Es wird eine

erwartet Der Metropolit
muß trinke ich ſchon noch ein Glas Bier mehr Beruhigt durch
dieſe tröſtliche Verſicherung ſchlendern wir langſam in die An
lagen hinein und die mächtige Lindenallee zum Schloſſe hinauf
Hart am Wege rieſelt in einer künſtlichen Grotte der Sophien
quell von einem Wichtelmännchen behütet Durch die Büſche
rechter Hand ſchimmert der See auf deſſen grüne Wellen im
Windhauch ſchillernde Streifen ziehen Auf einem Jnſelchen
iſt zwiſchen düſteren Tannen eine kleine Kapelle errichtet im
dichten Schilfe das die Ufer ſäumt wiegt ſich leiſe ein weißer
Nachen der den Namen Jlſe in rother Schrift am Stern
trägt Jetzt unterbricht ein ſchmaler Damm die Fluthen der
dem Anſchein nach als Schießſtand benutzt wird Drüben
gleitet ein Schwan langſam zwiſchen dem Schilf über das
glitzernde Waſſer dem Schloſſe zu das mit mächtigen gelb
grünen Quadern über dem Seeſpiegel aufſteigt Wir ſchreiten
die Faſſade des ſtolzen Baues entlang Die Fenſter glitzern im
Sonnenlicht die Sonnenuhr am Thurm weiſt die fünfte Stunde
Die Teppichbeete ſind in ſchönſter Pracht Die Buchengänge dort
drüben ſorgfältig verſchnitten tadellos die bekieſten Wege
Aber nirgends ein lebendes Weſen kein Laut zu vernehmen
Und in ver ſtillen ſchwülen Abendluft kommt s über uns wie
alter Märchenzauber aus der Jugendzeit wo die Mutter uns
von Dornröschen erzählte und von verzauberten Schlöſſern
Wenn jetzt die Thür dort vor uns aufſpränge und über den
Altan herunter die holdſeligſte aller Feen auf uns zuſchwebte
im weißen Blüthengewande das Krönlein auf dem Haupte
wir würden uns nicht wundern wir folgten ihr wohin ſie
uns winkte mit ihrer ſchlohweißen Hand

Da tönt von den Ställen herüber das laute Wiehern eines
Pferdes ein Thor wird geöffnet Stimmenklang dringt an
unſer Ohr der Zauber iſt gelöſt Wir ſind in die Wirklichkeit
zurückverſetzt Kein Feenſchloßiſt s vor dem wir ſtehen ſondern das
liebliche Reinharz von dem wir uns trennen müſſen um recht
zeitig den Zug in Pretzſch zu erreichen Jm Wirthshaus
treffen wir unſeren Freund beim dritten Schoppen und er be
klagt es aufrichtig daß wir uns zur Beſichtigung nicht noch
mehr Zeit genommen haben Er hätte m noch länger ge
wartet Dann trägt uns der Schimmel wieder zur Ebene
hinab durch s wellige Land und die Haide bleibt hinter uns
d Aber oft noch wenden wir den Kopf nach ihren grünen

öhen und winken dem Haidethurm und dem Thurm von
deinharz die keck daraus hervorragen einen Abſchiedsgruß zu

Kurz ehe wir wieder in Schmiedeberg einfahren überholen
wir ein paar wandernde Geſellen Sie ſingen ein Lied und
laſſen ſich darin durch unſeren Gruß nicht ſtören Und wie
der Wagen weiter raſſelt ſummen wir leiſe mit

3 Thäler weit o Höhen
u lichter grüner Wald

Du aller Luſt und Wehen
Andächt ger Aufenthalt

will Sie brauchen ſich gar nicht zu beeilen Wenn s ſein

Violen der Nacht Eln LlederbuchWilhelm Arent
Dr Karl Müller Raſtatt
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lement ſollte am Freitag in Tirnowo eintreffen wo er
jerlich empfangen und en in ſeine Funktionen wieder einW t werden ſollte Die Regierung hat angeordnet daß dem

Pletopoliten die Schlüſſel der Kathedrale übergeben werden L

N Fr Pr veröffentlicht eine Unterredung mitDie Rußland durch Sibirien nach China und Japan erſtrecktbulow Dieſer ſagte Es widerſtreitet den Rechten Außla wirrS Volles und dem Anſehen der Regierung wenn ſeitens der n heute ihr 25jähriges Beſtehen mit beſonderen Feſtlich

one eine Stellung ihm gegenüber eingenommen wird wie es
egen mein Kabinet ge r Jch konnte unter dieſen Um
änden nicht bleiben Jm Privatleben werde ich nur die Leute

bekämpfen die nach meiner Auffaſſung nicht die Eigenſchaften
aben um Bulgariens Geſchicke zu ſichern die neuen

iniſter nämlich Der Krone ſtehe ich trotz allem was vor
efallen als überzeugungsvoller Freund gegenüber Bei denKlawellen haben Offiziere gegen mich gehetzt Unſere Armee

ſoll man von Politik fernhalten Jch bin müde zu regieren
nachdem ich in den letzten Monaten dreimal meine Entlaſſung
egeben hatte Bulgarien wird nicht untergehen wie allzu

eifrige Freunde behaupten Bulgarien wird leben und ſein Volk
wird die richtigen Wege finden ſeinen Feinden zum Trotz

Dem Berl Tagebl geht folgende wahrſcheinlich unbe
gründete Meldung aus Sofig vom 1 d zu Hieſigen diplo
matiſchen Kreiſen iſt eine chiffrirte Depeſche aus Sofia zuge
gangen wonach Stambulow und ſeine Miniſterkollegen Haus
arreſt und polizeiliche Ueberwachung erhielten Zwei Bataillone
Infanterie und die geſammte Gendarmerie machten ein Pro
nunciamento für Stambulow Es kam zu einem heftigen

uſammenſtoße zwiſchen dieſen Truppen und dem übrigen demSulſen treu gebliebenen Militär wobei zahlreiche Todte und

Verwundete auf dem Platze blieben

Frankreich Jn der Deputirtenkammer hat ſich am
Freitag eine neue republikaniſche Gruppe welche den Namen
Union progressiste führt gebildet Auch dies deutet darauf
in daß in Frankreich vielleicht ein politiſcher Vorſtoß in der

Richtung des Radikalismus bevorſteht Gegenüber den
gegentheiligen Behauptungen einiger Blätter erklärt eine Noteder Agence Havas, daß im Elyſée kein Geſuch Turpin s
um Bewilligung einer Audienz eingegangen ſei

b

Vermiſchtes
Ein abgefeimter Faug Das Opfer eines abgefeimten

Betrugs iſt der Verk 7 zufolge unlängſt der Brief
träger N bei dem Poſtamt in L geworden An einem Morgen
im November betxat N das Comptoir des Fabrikbeſitzers an den
er verſchiedene Briefe und eine Poſtanweiſung über 150 M zu
beſtellen hatte Jm Comptoirraum traf er nur den ihm bekannten
Buchhalter R an dem er die Briefe übergab Auf die Frage
wo Herr H ſei deutete der Buchhalter auf die Thür des an
ſtoßenden Nebenzimmers und ſchickte ſich an in dieſes einzutreten
Hierbei nahm er dem Briefträger der noch mit der Poſtanweiſung
wartete dieſe aus der Hand indem er erkennen ließ er wolle demPrinzipal die Anweiſung nebſt den Briefen gleich ſelbſt übergeben
Der Briefträger der gegen den Buchhalter keinen Argwohn hatte
ließ das geſchehen Als der Buchhalter die Thür hinter ſich ge
ſchloſſen hatte vernahm der Briefträger auch bald die ihm wohl
bekannte Stimme des Herrn der eine Frage an den Buch
halter richtete Nach kurzer Zeit kehrte der Buchhalter N in das
Kontor zurück und gab dem Briefträger die vollzogene Poſt
anweiſung Der Briefträger erkannte in der Quittung die
Schriftzüge des Herrn H und zahlte nunmehr unbedenklich dem
Buchhalter die Summe von hundertundfünfzig Mark aus Nach
einigen Wochen kam zu Tage daß der Buchhalter R das Ver
trauen ſeines Prinzipals in ſchmählicher Weiſe getäuſcht und im
Geſchäft eine ganze Reihe von Betrügereien verübt hatte Fabrik
beſitzer H wußte weder von der Poſtanweiſung noch von der
Auszahlung des Geldes etwas er war an jenem Morgen als
die Beſtellung ſtattfand überhaupt nicht zu Hauſe geweſen N
hatte nicht nur die Handſchrift ſondern aüch die Stimme
ſeines Prinzipals nachgeahmt ſo daß der Briefträger
N keinen Augenblick a batte es ſei wirklich der Herr H
im Nebenzimmer und ſpreche mit dem Buchhalter Der Brief

e mußte dem Fabrikbeſitzer den Betrag von 150 Mark voll
erſtatten

Fener auf Helgolaund An 1 Juni nachmittags brach auf
der Jnſel Helgoland Feuer aus welches die Brauerei und
einen großen Schuppen gänzlich in Aſche legte Die Helgoländer
freiwillige Feuerwehr griff ſo thätig ein daß jede weitere Gefahr
abgewendet wurde

Schnellſte Fahrt Aus New York meldet der Draht vom
I Juni Die Normannia legte die Reiſe von Hurſt
caſthe uach New York in 6 Tagen 12 Stunden 41 Minuten

Es iſt das bisher die ſchnellſte Fahrt auf der ſüdlichen
oute

Feuersbrunſt Zu dem ſchon kurz gemeldeten Brande der
Spinnerei der Brüder Perutz in Warnsdorf wird ge
ſchrieben Jn Warnsdorf brach mittags kurz vor 12 Uhr in der
erſt 1886 erbauten großen Vigogneſpinnerei von Gebrüder Perntz
Feuer aus das ſich in wenigen Minuten über das ganze Fabrik
gebäude verbreitete An eine Unterdrückung des Feners war nicht
zu denken und die Hilfe der Löſchmannſchafken konnte ſich deshalb
nur auf die Nebengebände erſtrecken Mehrere Arbeiter konnten
e uur mit Mühe und Noth vor dem Flammentode retten der

irektor und der Spinnmeiſter haben bei den Rettungs
arbeiten durch Erſtickung das Leben eingebüßt Sicherem
Vernehmen nach werden einige Perſonen auch jetzt noch ver
mißt Gegen 400 Arbeiter werden infolge des VBrandes
brotlos

Cholera in Myslowitz Aus Myslowitz wird derVolksztg vom 31 Mai geſchrieben Heute früh wurde derrbeiter Mohalick als cholerakrank in das bieſige Lazareth
eingeliefert Derſelbe iſt bereits verſtorben Die 5 wurde

darauf als krank eingeliefert Jm ganzen ſind bis jetzt
ünf Perſonen an der Cholera verſlorben und zwei befindench bn ärztlicher Behandlung s ef
Auf die Minnte Aus Eiſenbrod in Böhmen berichten dieNarodny Liſty Ein gewiſſer Jakubicka Schüler e fünften

Lloſſe der hieſigen Volksſchule erdob ſich am 25 v M um halb
3 Uhr nachmittags während des Unterrichtes und begann ſeine
Schulſachen einzupacken Der Lehrer fragte ihn Jakubicka was
piochſt du da Jakubicka erwiderte Herr Lehrer jeßt um
halb 3 Uhr ſind es gerade 14 Jahre ſeit i geboren wurde

trete aus der Schule aus Er wandte ſich an die Schüler
Dagegen Worten Adieu meine Jungens und lief nach

Eine einträchtige Familie Jn London wird folgendesDritin erzählt Drei Schweſtern Mrs Jenny Schröder
Anna Harden und Mrs Emma Howard haben gleich

nern ihre Männer die Ebeſcheidungskläge wegen
i erindücher Abneigung angeſtrengt Das Eigenthümliche

wird ſt daß die drei Schweſtern dieſelben drei Männer
eder hekrathen wollken nur in anderer Reihenfolge

g u neues Kabel Demnächſt wird die Legung des dritten
Cebels der Commereial Cable Co in New York durch die Firma
ſ iemens Bros Co in London mittels des Dampfers nd 4atſuiden Dieſes Kabel wird 2200 nautiſche Meilen lan ſeln
i n u Pary c e ieeh hcheee den

LCuyorderllch werden für dieſes Unternehmen ſeino engl v reinen ulert
rahtes 800,000 engl Pfund

000 englengl Pfund Stabhldrahtes 1

meinderaths wurde unter Zwiſchenrufen der Antiſemiten
Bürgermeiſter Grübl darüber interpellirt was er zu thun
gedenke um Wien die Abhaltung des der Bevölkerung vielerlei
wirthſchaftliche Vortheile bietenden Sagatenmarktes zu ſichern
Der Bürgermeiſter erwiderte hierauf

Macht ſtehe alles thun um Wien den Saatenmarkt zu
erhalten

Adria in Trieſt Pollitzer welcher den Abg Kaiſer
bier auf oſfener Straße thätlich angegriffen hatte wurde deshalb
zu 4 Monaten ſchweren Kerkers verurtheilt

Mittelmeer Geſchwaders unter dem Kommando des
Admirals Sir M Cnlme Seymour iſt heute nachmittag hier
eingetroffen

zweite Diviſion des engliſchen Geſchwaders unter dem
Kommando des Kapitäns Wilſon iſt heute nachmittag in den
hieſigen n eingelaufen und hat mit den Hafenbatterien den
üblichen

Khuen ſoll von Wekerle nicht vorgeſchlagen worden ſein

Chelſega ein Mann Namens Fritz Brall wegen des Beſitzes
von Falſchmünzer Geräthen
Wohnung wurden außerdem Schriften anarchiſtiſchen Jnhalts

funden

vom 19 v M halten die Rebellen Tetuanwanni inne ihre

revolntionären Führer ſeitens des Kriegsgerichts in
Palermo fanden daſelbſt lärmende republikaniſche Demon

Letzte Telegramme
e en 1 Juni Die Große Nordiſche TeleR ell ſchaft deren chelte i von

ngland und Frankreich über die ſkandinaviſchen Länder und

Wien 1 Juni Jn der heutigen Sitzung des Ge

er werde ſoweit es in

Wien 1 Juni Der Beamte der Verſicherungsgeſellſchaft

Pola 1 Juni Die erſte Diviſion des engliſchen

Trieſt 1 Juli Die aus vier Panzerſchiffen beſtehende

alut getanſcht
Bnudapeſt 2 Juni Der nene Miniſterpräſident Graf

London 1 Juni Geſtern abend wurde in der Vorſtadt

verhaftet Jn ſeiner

Sprengſtoffe Schwefelſäure und eine elektriſche Batterie ge

London 1 Juni Nach einer über Auckland einge
troffenen Meldung des Reuter ſchen Buregus aus Samog

Stellung iſt faſt uneinnehmbar Die Regierungstruppen ſtehen
ihnen gegenüber Zwiſchen der beiderſeitigen Vorhut fand ein
Scharmützel ſtatt wobei ein Soldat der Regierungstruppe ge
tödtet und zwei Rebellen verwundet wurden Eine größere

Schlacht wird erwartet Die Aerzte treffen auf den Kriegs
ſchiffen Vorbereitungen zur Aufnahme und Pflege der beider
ſeitigen Verwundeten

London 1 Juni Wie der Times aus Tientſin vom
geſtrigen Tage gemeldet wird iſt in der Mandſchurei in
folge von Streitigkeiten zwiſchen den chineſiſchen Anſiedlern
und den Mongolenführern ein Aufſtand ausgebrochen

Rom 1 Juni Infolge der Verurtheilung ver

ſtrationen ſtatt an welchen beſonders Studenten ſich be
theiligten die Univerſität wurde geſchloſſen ſowie
umfaſſende polizeiliche Maßregeln getroffen Auch in
anderen Städten kam es zu Kundgebungen
wurde dabei eine Orſinibombe gegen die Polizei ge
ſchleudert die nur durch Zufall nicht expiodirie doch
wurde ein Polizeikommiſſar den die geworfene Bombe traf
verletzt Heute wurden überall neue Verhaftungen vorgenom
men Die in Palermo verurtheilten Abgeordneten Defelice
und Genoſſen ſind an Vord eines Regierungsdampfers ge
r um uach den Strafkolonien deportirt zu
werden

Venedig 1 Juni Drei Diviſionen des britiſchen
Mittelmeergeſchwaders ſind heute nach Trieſt Pola und
Malta abgegaugen

Sofig 2 Juni Das neue Kabinet trat heute zu
einem Miniſterrathe zuſammen und notifizirte den aus
wärtigen diplomatiſchen Vertretern ſeine Konſtituirung Es
ſind hier ſowie im ganzen Lande ſtrenge Befehle zur
Aufrechterhaltung der Ordnung erlaſſen die Prä
fekten ſind hierfür verantwortllich gemacht Die militäriſchen
Beſehlshaber ſind angewieſen den Civilbehörden Unter
ſtützung zu leihen Die Polizei wurde überall durch
Militär erſetzt Jn Sofig ſind ſämmtliche Stadttheile mit
Truppen beſetzt Nachdem der geſtrige Abend ruhig verlaufen
war war die Nacht wieder bewegt Es beſtätigt ſich
daß der Vicepräſident der Kammer vor dem Palais
des Fürſten von einer Volksmenge inſultirt wurde
auch der Staatsanwalt war Mißhandlungen ausgeſetzt
Miniſter Petrow welcher zu Wagen die Straßen paſſirte
wurde von einem Volkshaufen inſultirt Jm Loufe der
Nacht gab die Polizei wiederum Schüſſe auf die Menge ab
die Kavallerie verhinderte ſchließlich ein weiteres Vorgehen der
Polizei über welche die Bevölkerung erbittert iſt Der Prä
ſident der Sobranje verſicherte Stambulow habe den
Wunſch geäußert ins Ausland zu reiſen

Petersburg 1 Juni Hente vormittag fand hier der
Stapellauf des neuen 8800 Tons faſſenden PanzerſchiffesSfiſſet Welikij ſtatt foſſ Panzerſchiffe

Petersburg 1 Juni Die Gouvernements Plodzk und
Radom ſind vom Miniſter des Jnnern für cholerg
verdächtig erklärt worden Die Provenienzen aus Chinaund Japan werden in den ruſſiſchen Häfen des Sullen Oceans

und des Schwarzen Meeres als choleraverdächtig behandelt

Handol Gowoerbe und Verkehr
Preussische Rente Die Norddentsche Allgemeine

Zeitung versichert dass die Regierung der Frage einer neuen
Konyertirung preussis cher Rententitel bisher niebt
nahe getreten ist

Zur Lagein Baenos Ayres Einer Meldung der Times
aus Bnenos Ayres zufolge sind gestern an der Börse
11 Fallisgewents bekannf gegeben darunter das Fallisse ment des
ehemaligen Finanzwinisters Hansen Auch drei Firmen
oinheimiseher r rteuroe haben fallirt Einige londoner
Vingnzhäuser regien bei der argentinischen Regierung die Frage

schaft

Jn Bologna

sollen alle Obligationen Von 377 welchevom
Louponsteugr von 20 Proz unterworfen werden
der Cirkulationasteuer befreit bleiben

Staate garantirt oder saubventionirt eind derdagegen von

Russische Bahnen Die petersburger r und Ineriums betretffadustrie Zeitung theilt zu der Erklärung des Finanzm
der Konditionen des eventuellen Ankaufs der Sädwest Eisenbahnen mit diese Erklärung habe gegenwärtig nur
eine prinzipielle Bedentung zeige aber die Stellungnahme des Mi
pisteriums für den Fall an dass der Ankaut nöthig werde Das
Ministerium werde alsdann Keinen Anlass haben eine Abweichung von
den statutenmässigen Rechten der Regierung einzuräumen Sollten die
Aktionäre der Südwest Eisenbahn Gesellschaft dis Hoffnung hegen
irgendwelche Gratifikation ausser der Rückzahlnng des Nominalwerthes
der Aktien zu erhalten so könnte die Gratiſikation doch nur als be
sondere Gnade ſeitens der Regierung gewährt werden

Dividenden Grosse Berliner Omnibus GesellDie Pividende für das zu Ende gehende Geschäftsjahr wird
on Verwaltungsseite auf 10 Proz taxirt Dio Dividende der
8Sehlesischen Kohlenwerke erachtet man wieder Null und
diejenige der Märkischen Maschinenbauanstalt 6 Proz
1892/93 1 Proz Das Baroper Walzwerk wird auch für das

am 30 Juni ablaufende Gesehäftsjahr keine Dividende vertheilen können
da noch zunüchst ein altes Verlustsaldo zu tigen ist

Eisenbahn Einnahmen Wien 31 Mai Ausweis der
Oesterreichischen Südbahn in der Woche vom 22 bis 28 Mai
492,176 FI Mindereinnahme 151,863 FI

Zahlangseinsteliungen Aus Köln wird geweldet dass
die daselbt über 30 Jahre bestehende angesehene Weiss Waaren Engros
Firma Falk Herz in Zahlungssechwierigkeiten gerathen ist Veber
die Höhe der Verbindlichkeiten erfährt der Konf dass die Wasren
schulden welche meistens berliner und sächsische Fabrikanten zu fordern
haben 150,000 A betragen wozu noch beträchtliche Verwandten und
Darlehnsforderungen kommen Die bedeutende Kohlen Gross
handlung der Ruhrhäfen Priedrieh Becker in Mülheim
an der Ruhr versendet ein Cirkularschreiben aus dem hervorgeht
dass sie durch die aussergewöhnlich ren Schiffahrtsverhältnisse
der Vorjahre derartig grosse Verluste erlitten hat dass es ihr unmöglich
ist ihre Ver pflichtungen zu erfüllen weshalb sie ihre Gläubiger zu einer
Versammlung einladet

Buenos Ayres 81 Mai Telegr Gold agio 306,00
Rio de Janeiro 31 Aai Telegr Wechsel auf London 9

Verloosungen
Kassel f Juni Serienziehung der Kurbhessisehen40 Thaler Loose 28 71 78 82 171 219 539 341 423 437 479 519 566

581 588 628 636 667 732 911 969 979 1048 1064 1066 1093 1094 1142 1163
1229 1250 1287 1336 1373 1377 1441 1455 1536 1544 1574 1635 1655 1688
1796 1830 1866 1876 1881 1884 1934 1964 1968 1988 2134 2165 2200 2267
2273 2389 2603 2612 2636 2663 2700 2702 2715 2734 2738 2742 2755 2766
2820 2885 2948 2970 3062 3094 3112 3131 3149 31692 3233 3235 3293 3300
3345 8426 3507 3546 3585 3677 3754 3808 3881 3806 2933 3982 4053 4060
4101 4301 4305 4424 4479 4498 4508 4533 4534 4613 4643 4694 4771 43896
4812 4848 4858 4925 4969 4971 5018 5039 5086 5186 5210 5413 5477 5496
5565 5580 5590 5599 5676 9698 5886 5951 5952 6004 6052 6136 6178 6180
6301 6355 6369 6396 6492 6502 6517 6647 6650 6654 6697 6723

Karlsruhe 1 Juni Prämwienziehung der Badischen 100
Thaler Loose 120,000 M Nr 27546 24 0090 AI Nr 84232 12000 M
Nr 57323 4800 II Nr 27545 je 2400 M Nr 27715 119001 je 600 M
7032 10504 26440 26446 27543 395216 57334 64831 78889 78897 81937 84248
89068 91120 97394 103006 103026 110997 117453 119010

Hamburg 1 Funi Serienziehung der Köln MindenerLoos e 446 3088 3254 3732

Wien 1 Juni Gewinnziehung der Oesterreiehischen1864 er Loose 150,000 VI Ser 810 Nr 26 20,000 FI Ser 2155 Nr 41
10,000 FI Ser 857 Nr 76 je 8000 PFI Ser 1930 Nr 98 Ser 3968 Nr 91Weitere Serien 54 183 339 352 580 796 810 857 807 10664 1325 1665 2766
1930 2009 2155 2191 2242 2300 2356 2798 2817 2980 3174 3377 38968

Börse zu Halle am 2 Juni
Preise mit Aneschluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen Hau 120 134 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 120 126 MI feinster milder bis 135 II

Roggen rubig 114 119 M
Gerste Brau AI Futter 98 115 M
Hafer rubig 143 160 M
Mais amerikanischer Mixed 108 110 M Donaunmalse

102 108 MI feinster Kleinkörniger Cinquentinos bis 130 II
Raps A Rübsen M Erbsen ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmael ausschl Sack 57 58,00 A Stärke einschl

Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Vass fest 31 32 A
bei Knappen Vorräthen Linsen AMA Bohnen M
Kleesaaten Mobhn blau UFutterartikel rubig Futtermehl 11,50 12,00 II
Roggenkleie 9,00 bis 9,25 M Weizenschalen 8,508,75 Weizengrioskleie 8,50 8,75 M Malzkeime
helle 11,00 11,50 MI dunkle 9,50 10,00 A Oelkuehen
11,75 bis 12,25 II

Malz 28 bis 30 M Rüböl M
Petroleum 20,00 I Solaröl 0,825/309 11,50 A
Spiritus 10,000 Liter Proz flan Kartotlel mit 50 II

Verbrauchsabgabe mit 70 AI Verbrauchsabgabe
29 30 A Rüben DWeizenmehl 00 brutto incl Sack 18 50 20,50 M Roggen
mehl 01 brutto inel Sack 16,00 17,00 II

Zuckoer
Hamburg 1 Juni Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Dasis 882 Rendement neue Usanee frei an Bord tiamburg pr Juni
11 60 pr Aug 11,55 pr Okt 1,15 pr Dez 11 10 Behauptet

Hambu 7 1 Juni Bericht der Hamb Firma Joewreh u Comp
Rüben Zuek er I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Aug
11,565 per Okt 11,15 Ruhig

London 1 Juni 96 Javazueker loco 14 rubig Räben Rohb
zucker loco 115 ruhig Centrifugal Cuba 13

Parie 1 Juni Sehlu sver Rohzucker ruhig 88 loco 30,25
à 30,50 Weisser Zneker matt Nr 8 per 190 kg per Juni 31,25
per Juli 31,25 per Juli Aug 31 25 per Okt Jan 30,87

Kaßese
Hamburg 1 Funi Kalklee ruhig Umsatz Sack
Uamhurg 1 Juni Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good n Santos per Juni 79 per Sept 75 per Desx
69 per Alürz 67 Behauptet

Hamburg 1 Juni Nachmittagsbericht Good average Santes
pr Juni 79, pr Sept 75 pr Dez 69 pr März 67 Behauptet

Hamburg 1 Juni abends 6 Uhr Bericht der Ilamb Firma
Joswich u Comp Kalfee good average Sautes per Juli 78 per Sept
75 per Dez 69, Rubig

Havre I Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler Co Katſee good avöenhge Santos per
Juni 96,09 ver Sept 91,75 rer Dez 87,00 Fest

Awmsterdam 1 Juni Java Kattoe good ordinary 61

Waaserstünde bedeutet über unter Null

Sanalo und Vnstrut Fall Wuehs
Ariern Brückenpegeol 31 Mal, fo 25 1 Juni h
Weilszsentelas Oberpegel 2,89 t 5do Unterpegoel 9,18 22 4 cBalle Vnterhaupi I Juni f 1,72 2 Juni 78 1Trotha do 1,54 1,54 nAlsleben Oberpegel 81 Mai r 2,35 1 Juni 2,38 2
do Unterpogel 1,36 d t 1,833 3 7Kalbe Oberpegol d J 1,40 2do Unterpegel de 5 el 6 u

Koläau Iser Vger Klee
7

Nai Fall Wuebeſ
Budweis 31 0,1 20

als Ahntel

die Regierung nen disponibel hat u emtttire u 0 sogieru tet u 18T Kouponsteuer in Italien Rom 1 Juni Nach einem Oreesden iel 16
a

uttaPercha 9,500,000Se er 000 engl Pfund Schußmaſſeund 1

an ob es o gen die beetehenden Seuwlter igkeaitennieht weokmüesig würe den Rest der Punairungseb on ds welchen Leitmeriia

von dem Vinanzminister Sonuino rorgelegten äedetzentwurte

Prag 21 31 SJungbunuzlau dis 2

un 9 n mPardublis 0 Se 12

Brandeis 1 7Ueiniek l d es 16 S

o 228

Aussig Von don oberen PIätren werden 102 era Fall gemeldet
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Deutſches Fabrikat
GelegenheitslcaufMuſter bereitwilligſt
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Buchführung Volkvernährunguitllassenspeis ungen Armeeverpſlegung

verbunden mit einer

auſch ievoguth e egrapb II

Meine vorzügl eig Methoden ver
bürgen in Verbind mit vieljährigen S
eigenen prakt Erfabrungen auch ohne Sehe Vorkenntniſſe ſchnellen und ſicheren

rfolg 18100000 Ausverkauf
e v bietet Jedermann Gelegenheit nur beſte ſolide Fabrikate in

Grosve Geldlotterie
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Veustrelitz i BI

e e a
Größtes Lager aller Arten s

F ralis Int Ausstellungsbureau Dresden Victoriahaus I Etage

wegen Umzug
Ziehung 4 u 5 Juni er en I R R T Haß R G G

Original oose hierzu à 4,20 Mark III
herabgesetzten S Preiſen vortheilhaft zu erwerben

Vom Oktober er ab Leipzigerſtraſze 3

r OSststr 9
Zünchengrätzer Schuhlager

46Pöktcherwaaren
G Zander Gr Klausſtraße 12

r e re e e e7Weimarer XV Lotterie
16 S I894

1700 Gewinne im Werthe von 5000 Gewinne im Werthe von
50,000 Mark 150,000 Mark

Preis pro Loos 1 Mark
Looſe welche in der 1 Ziehung nicht mit einem Gewinn gezogen e
worden ſind nehmen an der 2 Ziehung Theil ohne daß eine

Nachzahlnung erfolgt
Vorräthig bei

Halle Markt Nr 24 Otto Hendel Buchhandlung

Unter Allerhöchstem Proteetorat Sr Maj des Kaisers

5 8 Marienburger
S m

e

Ziehnng am 21 und 22 Juni 1894
a

3372 Geldgewinne 375000 IIk
Hauptgewinn2 S

e

9 55 0 9 Jr 2 JRas S ee
rA 7S

Original Loose à 3 I Porto und Gewinnliste 30 Pf empfehlt und
rersendet auch unter Nachnahme das General Debit

er FEEGümtZze
Berlin Unter den Linden 3 ad

S 7
o

J JI I
Marienburger Loose 3 11 St 30 M Porto und Liſte

36 Pf Hauptgewinn 90000 M baar ohne Abzug
Weimarioose 1 11 St 10 M Porto und Liſte 30 PfHauptgewinn i W v 50 000 M d
Richard Schroedel g

40Werthstaxationsaufſtellnngen
über ſtädt ländl u induſtrielle Banlichkeits reſp BodenRealitäten

den bei beabſicht Hypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kauf
auſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth

chätzungsGrundfätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd

l verpflicht Taxator u ſachverftänd Architekten alias Gebäudeſteuer
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Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſenconſtruetionen
16 jährige Speecialität

Wellblechbauwerke
Vortheilyafteſte Preisnotirungen frei jeder Station

Ilingst Scheller Ilalle a
Wuchererſtraße Bl

Chr Voigt
Halle afS

Schmeerſtr 21

alle Saiſon Neuheiten

Herren und
Kuabenhüten

Deutſche Wiener und Engl Fabrikate

S Zalleſche Maſchinenbau Anſtalt
e vorm Vaass ittmann

Bissohränke
in ſolider vorzüglich bewährter Conſtruction

mit bohem Kühleffect für Haushaltungen
S Fleiſchereien Butter und Milchhandlungen

Reſtaurationen und Hotels c in groſer
Auswahl zu billigen Preiſen

s Webr Körting
Vertreter

Ingenieur R Knoke Halle a 8 Mühlweg 49

Central Ieizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

bäuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u 8 W

r Blliger bequemer Beirieb
Vorzügliche Luft in den gebeizten Räumen Billige Anschaffungs

kosten I cichter Einbau in alte Gebäude
BRippenrohre und Trockenanlagen

Rippenheizkörper ne
Kostennanschläge uncntgeltlteh

halle

Körtingsdorf
bei Hannover

t Zubehör

Für den Anzelgenthell verantwoxtlich W König in Halle Halte Druck und Verlag von Olto Hendel

iſt ſogar im Auslande ſehr beliebt weil es ſich durch Haltbarkeit des Gewebes
z und Echtheit der Farbe auszeichnet

Mtr 2,00 Mk s Geivebe
Reſte beſonders preiswerth

Speeinlgeschäſt für Sammete und Seiden Stoſſe

Gröſſte Auswahl
in

Andenken an IIalle
und a

Gelegonheitsgesechenken
in jeder Hrelslage

Alvin Hentze
Schmeerſtraſze

24

I Fischer Teip Str 40
vis vis von Herrn M Hirseh

empfiehlt unter dreijähr Garantie

4 hocharmige Singer
m

Ringsehiſfehena

Hausktelegraphen
werden ſchnell gut und billig unter

Garantie gefertigt von

Otto VnbekauntGroße Ulrichſtraße 2 a
Das schönste

Zimmer CIoset
Dureh Wasserversehlass vollstündlg

Iuftleht und geruehlos
e e9za aS 2 12z 313 212s 215la 7S aanni Sa 2S S1 s1 2 2I 12z 2c81 ta 2e aa

Diese Closets sind Nussb lackirt das
Polster in dauerhaften Sprungſedernausgeführt und mit Iangen Franzen und
Iackirtem Rimer versehen Es Kostet
mit dunklem Phantasiestoff M 20 2

Fotbraun gemust Wollstoff 2l 352
rotbraun od grün Plüsch 22

1 gepolsterte Rüek und Armlehne dazu r
passend z2 Ansteck in Stoff M 8

in Plüsch M 10der Rimer mit emall Einsatz mehr M 50
Garantie Zurücknamee

Versand g Nachnahme od Rinsendg d Betr
Carl Dettmer Cöthen i Anh

Altmann ſcher Dampfmotor
4pferdig im Betriebe zu beſichtigen
verkauft ſehr billig

I Sohreiber Huene
HerrenStrohhutWäſche

empfiehlt
Christian Voigt

Schmeerſtrafje 21 d
5 t von Feurieh Leipzig14aulnos Römhbildt Weimar

V Boerdux Heilbronn
Hölling Spangenberg Zeitz

Groſje Anustvahl Reelle Preiſe
Theilzahlungen e R

B Dölli An der Univerſität

Nur ein Verſuch

wird jeder Dame beſtätigen daß W
keine Firma billiger und reeller
alte Wollſachen zu Kleider
ſtoffen c umarbeitet als die
Thüringer Wollwaaren
Jndnuſtrie Worbis

Annahmeſtelle und Muſter
lager in Halle a/S bei Fran
L Querfurtlia Südſtr 2
2 Treppen Dieſe Annahme
ſtelle hat mit der parterre be
findlich nichts gemein

e

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

S
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